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Bussenverfahren – Variante

Bauen ohne Gesuch und Bewilligung bzw. Bauen entgegen der Baubewilligung in der Bauzone

Verfahren gemäss dem Artikel „Bussen“ des kommunalen Baureglementes:

„Handlungen gegen die Vorschriften des Baureglementes, sowie gegen rechtskräftige Verfügungen des Gemeinderates werden durch den Gemeinderat mit einer Busse bis zu Fr. 100'000.—bestraft unter Vorbehalt derjenigen Fälle, die durch die kantonale oder eidgenössische Gesetzgebung mit einer höheren Strafe belegt werden können.“

Ablauf

1. Aufforderung der Gemeinde an die Bauherrschaft für die Nachreichung eines Baugesuches bzw. eines Abänderungsgesuches oder die Herstellung des ursprünglichen Zustandes innert einer bestimmten Frist

2. Falls das Gesuch nicht hinterlegt wird, zweite Aufforderung für Nachreichung des Gesuches oder Instandstellung des ursprünglichen Zustandes mit Ansetzung einer neuen Frist und Androhung einer ersten Busse.

3. Bei Nichteinhaltung dieser zweiten Frist, Verfügung mit neuer Frist, Aussprechen der ersten Busse und Androhung einer zweiten Busse.
Gegen die Verfügung kann die Bauherrschaft innert 30 Tagen nach Erhalt Einsprache an den Staatsrat machen.
Gegen die Busse kann die Bauherrschaft innert dreissig Tagen nach Erhalt Einsprache an den Gemeinderat machen. Der Entscheid des Gemeinderates kann die Bauherrschaft innert dreissig Tagen gemäss Art. 14, Ziffer 2 der revidierten Strafprozessordnung an das Kantonsgericht (öffentlich-rechtliche Abteilung) anfechten.

4. Falls auch diese Frist nicht eingehalten wird und keine Beschwerden offen sind, Verfügung mit neuer Frist, Aussprechen der zweiten Busse und Androhung einer dritten Busse. Einsprachemöglichkeit wie vorgenannt.

Bussenverfahren - Variante – moevo 2004

Bussenverfahren - Variante – moevo 2003
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